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Protokoll über die Sitzung des Gemeinderates der 
Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel vom 
23.10. 2019        Zahl: 06/2019 

 

Ort:  Aula der NNÖ Mittelschule, Kirchenplatz 7, 2120 Wolkersdorf 

Beginn: 20:00 Uhr 

Ende:  23.21 Uhr 

Die Einladung erfolgte mittels Email-Zustellung. Die Einladung wurde öffentlich 

kundgemacht. 

Von den Mandataren waren anwesend:  

1 Bgm. Ing. Dominic Litzka TEAM 16 GR. DI Sarah Ritzerow ÖVP 

2    SPÖ 17 GR. Dkfm. Frank Mühmel ÖVP 

3 STR. 

Gottfr 

Gottfried Hirschbüchler ÖVP 18 GR. Mag. Astrid Holzer ÖVP 

4 STR. Josef Siebenhandl ÖVP 19 GR. Karin Winkler ÖVP 

5 STR. Andrea Stöger-Wastell ÖVP 20 GR. Mag. Kurt Hackl TEAM 

6 STR. Gabriele Grames ÖVP 21 GR. Veronika Strobel TEAM 

7 STR. Mag. Martin Stöckl ÖVP 22 GR. Mag. Roland Gube TEAM 

8 STR. Hermann Stich 

 

TEAM 23    TEAM 

9 STR. Isabell Duscher TEAM 24 GR. Ing. Johannes Schwarzenberger MITuns 

10 STR. Ing. Stefan Streicher MITuns 25 GR. Mag. Barbara Holzer MITuns 

11 STR. Christian Schrefel WUI 26    MITuns 

12 GR. DI Anna Steindl ÖVP 

 

27    WUI 

13 GR. Niklas Kieser ÖVP 28 GR. Mag. Erwin Mayer WUI 

14 GR. Rudolf Maurer ÖVP 29 GR. Mag. Karin Koller SPÖ 

15 GR. Ing. Alfred Hiller ÖVP      

 

Schriftführer: Ing. Franz Holzer 

Entschuldigt waren: Vzbgm. Mag. Albert Bors, STR. Josef Siebenhandl, GR. Sebastian Lux, 

GR Mag. Michael Gadinger, GR Mag. (FH) Barbara Rader, GR. Gabriele Grames 

Anmerkung zur Anwesenheit: STR. Josef Siebenhandl ist ab 21.41 Uhr ab der Abstimmung 

zu Punkt 22 anwesend. STR. Gabriele Grames ist ab 20:45 Uhr, ab Behandlung von Punkt 

6e anwesend. 

Vorsitzender: 

Bürgermeister Ing. Dominic Litzka 

Die Sitzung war öffentlich. 

Die Sitzung war beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 

Eröffnung und Begrüßung 

1) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2) Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 18.09.2019 

3) Bericht über die Gebarungsprüfung vom 21.10.2019 

4) Neubau eines zweigruppigen Kindergartens in Münichsthal 

a) Bauauftragung der Generalplanerleistungen 

b) Auftragsvergabe zur Erstellung eines Bodengutachtens 

5) Geplanter Neubau der Bezirksstelle Mistelbach a.d. Zaya / Österreichisches Rotes 

Kreuz, Landesverband Niederösterreich – Kostenbeteiligung der Gemeinde 

6) Gewährung von Meisterprämien  

7) Festlegung des Preises für Wiederverkäufer der Dorfchronik Münichsthal 

8) Ausbau der Park & Ride Anlage beim Bahnhof in Obersdorf 

9) Behandlung des Förderansuchens der Montessorischule in Wolkersdorf 

10) Behandlung des Förderansuchens des Musikvereines Obersdorf um Gewährung 

einer Kulturförderung zur Anschaffung einer Oboe 

11) Behandlung des Förderansuchens des Ebner Chores um Gewährung einer 

außerordentlichen Kulturförderung 

12) Gewährung eines Heizkostenzuschusses an sozial bedürftige Menschen 

13) Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes / Flächenwidmungsplanes 

und Bebauungsplanes im Bereich des Wirtschaftsparks in der KG Wolkersdorf 

14) Abschluss einer Vereinbarung zur Sondernutzung von Straßengrund mit der Fa. 

Kotányi Gmbh. 

15) Pachtvertrag zur Neuverpachtung des Gasthauses in Obersdorf,  

Hauptstraße 56 

16) Neufestsetzung der Tarife für die Benützung der Schlossparkhalle 

17) Festsetzung der Eintrittspreise für das Adventkonzert mit Heike Dörfler 

Punkte in nicht öffentlicher Sitzung: 

18) Abschluss einer Sponsorenvereinbarung zur Unterstützung des 

Kompositionswettbewerbes der Regionalmusikschule Wolkersdorf 

19) Nachtrag zum Dienstvertrag 

20) Behandlung eines Ansuchens um Gewährung von Altersteilzeit im Blockmodell  

21) Abschluss einer Vereinbarungen mit der Musikschule Staatz betreffend 

Personalüberlassung 
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1) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Vor Beginn der Sitzung sind zwei Dringlichkeitsanträge von Bgm. Ing. Dominic Litzka 

eingelangt. 

Bgm. Ing. Dominic Litzka stellt den Antrag, den Verhandlungsgegenstand Abschluss eines 

Tauschvertrages zum Tausch von Grundflächen im Parzellierungsgebiet „In Kirchbergen“ in 

die Tagesordnung der heutigen Sitzung aufzunehmen. 

Beschluss: Der Antrag um Aufnahme in die Tagesordnung der heutigen Sitzung wird 

einstimmig angenommen. 

Der Verhandlungsgegenstand wird unter Punkt 22 im öffentlichen Teil der Sitzung nach Punkt 

17 behandelt. 

 

Bgm. Ing. Dominic Litzka stellt den Antrag, den Verhandlungsgegenstand Gewährung 

einer Zulage zur Leitung einer Kleinstkindergruppe in die Tagesordnung der heutigen 

Sitzung aufzunehmen. 

Beschluss: Der Antrag um Aufnahme in die Tagesordnung der heutigen Sitzung wird 

einstimmig angenommen. 

Der Verhandlungsgegenstand wird unter Punkt 23 im nicht öffentlichen Teil der Sitzung 

behandelt. 

 

Die ÖVP stellt den Antrag, den Verhandlungsgegenstand Abänderung des Beschlusses zu 

Tagesordnungspunkt 34 der Gemeinderatssitzung vom 29.05.2019, Daniel Hirschbüchler, 

wohnhaft in 2120 Obersdorf zum Ortsvertreter für die KG Riedenthal gemäß § 9 Absatz 1 

NÖ Grundverkehrsgesetz 2007 zu bestellen in die Tagesordnung der heutigen Sitzung 

aufzunehmen. 

 

Beschluss: Der Antrag um Aufnahme in die Tagesordnung der heutigen Sitzung wird 

einstimmig angenommen. 

Der Verhandlungsgegenstand wird unter Punkt 24 im öffentlichen Teil der Sitzung behandelt. 

 

Die ÖVP stellt den Antrag, den Verhandlungsgegenstand Sonderzuschuss zu 

Vereinsweihnachtsfeiern in die Tagesordnung der heutigen Sitzung aufzunehmen. 

Beschluss: Der Antrag um Aufnahme in die Tagesordnung der heutigen Sitzung wird 

einstimmig angenommen. 
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Der Verhandlungsgegenstand wird unter Punkt 25 im öffentlichen Teil der Sitzung behandelt. 

 

Die ÖVP stellt den Antrag, den Verhandlungsgegenstand Beschlussfassung zur Ehrung 
von Wolkersdorfer GemeindefunktionärInnen und Vereinsobleuten   

Beschluss: Der Antrag um Aufnahme in die Tagesordnung der heutigen Sitzung wird 

einstimmig angenommen. 

Der Verhandlungsgegenstand wird unter Punkt 26 im öffentlichen Teil der Sitzung behandelt. 

 

Die ÖVP stellt den Antrag, den Verhandlungsgegenstand Ersatz des 

Kinderbetreuungsbonus, der am 29.5.2019 beschlossen wurde, durch einen allgemeinen 

Kinderbetreuungsbonus in der Höhe von 50 EUR pro Kind umzuwandeln. 

Beschluss: Der Antrag um Aufnahme in die Tagesordnung der heutigen Sitzung wird 

einstimmig angenommen. 

Der Verhandlungsgegenstand wird unter Punkt 27 im öffentlichen Teil der Sitzung behandelt. 

 

Die ÖVP stellt den Antrag, den Verhandlungsgegenstand Stellenausschreibungen für 

offene Kassenarztstellen in die Tagesordnung der heutigen Sitzung aufzunehmen. 

Beschluss: Der Antrag um Aufnahme in die Tagesordnung der heutigen Sitzung wird 

einstimmig angenommen. 

Der Verhandlungsgegenstand wird unter Punkt 28 im öffentlichen Teil der Sitzung behandelt. 

GR. Mag. Astrid Holzer verlässt den Sitzungssaal vor Behandlung des Punktes 2 um 20:13 

Uhr. 

 

2) Protokoll der letzten Gemeinderatssitzung 
Gegen das Protokoll sind keine Einwendungen eingelangt. Das Protokoll der 

Gemeinderatssitzung vom 18.09.2019 ist daher genehmigt. 

Das Protokoll der nicht öffentlichen Sitzung wird von der ÖVP nicht unterfertigt, mit der 

Begründung, da das Protokoll der nicht öffentlichen Sitzung den MandatarInnen nach 

Ausfertigung nicht zugestellt wurde. 

 

3) Bericht über die Gebarungsprüfung vom 21.10.2019 
Der Obmann des Prüfungsausschusses berichtet über die Gebarungsprüfung vom 

21.10.2019. Der Bericht wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. 

 

 

4) Neubau eines zweigruppigen Kindergartens in Münichsthal 
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a1) Bauauftragung der Generalplanerleistungen 

Für die Erlangung von konzepthaften Vorentwürfen zur Errichtung eines zweigruppigen 

Kindergartens und die Vergabe der Generalplanerleistungen wurde ein geladener 

Realisierungswettbewerb mit anschließendem Verhandlungsverfahren durchgeführt. 

Sieben geeignete Architekturbüros wurden ausgewählt und zur Teilnahme am Wettbewerb 

eingeladen. 

Insgesamt haben sodann folgende Büros am Wettbewerb teilgenommen: 

Anhang 2 

Liste der Wettbewerbsteilnehmerinnen und Wettbewerbsteilnehmer 
 

01 Kennzahl 270822 Architekt Dipl. Ing. Manfred Staudinger 

 2120 Wolkersdorf, Hauptstraße 35 

 Mitarbeit DI Roswitha Kauer, DI Georg Smolle, Renate Fischer 

 

 

02 Kennzahl 123321 Wehofer Architekten Ziviltechniker GmbH 

 1130 Wien, Auhofstraße 1 DG 3 

 Mitarbeit DI Fabian Lackinger, DI Clemens Steixner, Peter Ofner, 

  Kevin Krenn, Bernhard Wehofer 

 

 

03 Kennzahl 300900 AH3 Architekten ZT GmbH 

 3580 Horn, Hauptplatz 3 

 Mitarbeit Architekt DI Johannes Kislinger (Entwurf) 

  DI Armin Tahriovic (Schaubilder) 

  Alin Pintea (3D Modell und Tageslichtsimulation) 

  Mag. Susanne Berthold MA (Text) 

 

 

04 Kennzahl 051015 Treberspurg & Partner Architekten ZT Ges.m.b.H. 

 1140 Wien, Penzingerstraße 58 

 Mitarbeit Christoph Treberspurg, Julia Wildeis, 

  Matthias Klapper, Lisa Brandl, 

  Friedrich Mühling, Martin Treberspurg 

 

 

05 Kennzahl 113599 Architektin Mag. M.Arch.II Gabu Heindl 

 1070 Wien, Schottenfeldgasse 72/VI-b 

 Mitarbeit Mag.arch. Gabu Heindl, DI Lisa Schönböck, 

  BSc Hannah Niemand, BSc Jakob Grabher 

 

 

06 Kennzahl 237501 Architekt Dipl. Ing. Peter Wenzel 

 2120 Wolkersdorf, Kaiser-Josef-Straße 7 

 

Die Sitzung des Preisgerichtes erfolgte am 19. September 2019 im Schloss Wolkersdorf. 

Das Preisgericht hat aufgrund der anonym eingereichten Projekte folgende Reihung 

ermittelt. 
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Rang 1 

Projekt 4 = 1. Rang 

Treberspurg & Partner Architekten ZT Ges.m.b.H. 

 

Projekt 5 = 2. Rang 

Architektin Mag. M. Arch. II Gabu Heindl 

 

Projekt 6 = 3. Rang 

Architekt Dipl. Ing. Peter Wenzel 

 

Projekt 2 = 4. Rang 

Wehofer Architekten Ziviltechniker GmbH 

 

Projekt 1 = ex aequo Rang 5 

Architekt Dipl. Ing. Manfred Staudinger 

 

Projekt 3 = ex aequo Rang 5 

AH3 Architekten ZT GmbH 

 

Das Protokoll der Jurysitzung liegt zur Einsichtnahme während der Sitzung auf. 

 

Der Gewinner des Wettbewerbes gibt Netto-Herstellkosten (Bauwerk-Rohbau, Bauwerk-

Technik, Bauwerk-Ausbau und Außenanlagen) in Höhe von € 1.395.000,00 an. Auf Basis 

dieser Kosten bietet er ein Honorar für die geforderten Generalplanerleistungen in Höhe 

von € 186.500,00 an. Dies entspricht einem Honorarsatz von 13,4%. 

Nach Verhandlung mit dem Gewinner wurde folgendes Ergebnis in Bezug auf das Honorar 

erzielt: 

Auf die Angebotssumme wird ein Skonto von 1,5 % bei Zahlung innerhalb von 14 Tagen 

gewährt. Auf die Verrechnung der Nebenkosten in Höhe von 2% der Angebotssumme wird 

verzichtet. 

Zu den in der Ausschreibung angeführten Generalplanerleistungen werden von Treberspurg 

& Partner folgende zusätzliche Leistungen erbracht: 

Freiraumplanung (geschätzte Kosten € 4.500,00 netto) 

Partizipativer Prozess (geschätzte Kosten € 3.000,00 netto) 

Erstellung der Brandschutzpläne (geschätzte Kosten € 1.500,00 netto) 

Die zusätzlich angebotenen Leistungen entsprechen einer Summe von ca. € 9.000,00 netto 

und somit einem Nachlass von 4,82% bei einem Gesamthonorar von € 186.500 netto. 
 

Das verhandelte und nunmehr verbindliche Angebot einschließlich eines 

Architektenwerkvertragsentwurfes liegen während der Sitzung zur Einsichtnahme und 

Beschlussfassung auf. 
 



Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel     
 

F:\wu\STADTAMT\Gemeinderatsprotokolle\ÖffentlicheProtok\PROTO2019\P2019_10_23.docx  Seite 7 von 27 

 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel beauftragt die Treberspurg & Partner 

Architekten ZT Ges.m.b.H., Penzingerstraße 58, 1140 Wien mit den 

Generalplanerleistungen für die Errichtung eines zweigruppigen Kindergartens in 

Münichsthal. Grundlagen der Auftragsvergaben sind das Ergebnis des oben beschriebenen 

Architektenwettbewerbes, das vorliegende verbindliche Angebot vom 22.10.2019 mit einer 

Angebotssumme in Höhe von € 186.500,00 zuzügl. 20 % Mwst. In der Angebotssumme 

sind die Nebenkosten, die zusätzlichen Leistungen für die Freiraumplanung, der 

partizipativer Prozess und die Erstellung der Brandschutzpläne enthalten. Der Abschluss des 

diesbezüglich erstellten Generalplanervertrages wird vom Gemeinderat genehmigt. 
 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

a 2) Beauftragung der Einrichtungsplanung: 

Die Einrichtungsplanung ist ein eigenes Planergewerk und separat zu beauftragen. Für den 

gesamten Planungsprozess ist es sinnvoll und für alle Beteiligten einfacher, wenn die 

Einrichtungsplanung durch den planenden Architekten erfolgt. Die Leistungen wurden vom 

Büro Treberspurg & Partner wie folgt pauschal angeboten: 

Serienmöbel:   € 10.584,00 abzüglich 50% Nachlass ergibt € 5.292,00 ohne 

Ust. 

Planungsmöbel:  €   3.502,52 abzüglich 30% Nachlass ergibt € 1.050,76 ohne Ust. 

Angebotssumme pauschal somit      € 7.500,00 ohne Ust. 

Es wird empfohlen die Treberspurg & Partner Architekten ZT GmbH. mit einer 

pauschalierten Auftragssumme in Höhe von 7.500,00 zu beauftragen. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel beauftragt die Treberspurg & Partner 

Architekten ZT GmbH. mit der Einrichtungsplanung für den Neubau eines zweigruppigen 

Kindergartens in Münichsthal. Grundlage der Auftragsvergabe ist das Angebot vom 

22.10.2019 mit einer pauschalen Auftragssumme in Höhe von € 7.500,00 zuzüglich Mwst. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

 

b) Auftragsvergabe zur Erstellung eines Bodengutachtens 

Als vorbereitende Maßnahme ist ein Bodengutachten am Bauplatz des Kindergartens 

einzuholen. Auf Grundlage des Bodengutachtens kann der Architekt gemeinsam mit dem 
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Statiker die weiteren Planungsschritte durchführen. Von der Bauabteilung wurden drei 

Firmen zur Abgabe eines Angebotes eingeladen. Zwei Angebote sind eingelangt. 

Bieter:       Angebotssumme ohne Mwst.: 

Ziviltechniker DI. Dr. techn. Werner Roth   € 3.235,00 

BC Baustoff Consult      € 4.243,00 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel beauftragt den Ziviltechniker DI. Dr. techn. 

Werner Roth, Friedmanngasse 6/14, 1160 Wien mit der Erstellung eines Bodengutachtens 

am Kindergartengrundstück Hauptstraße 103, 2122 Münichsthal. Grundlage der 

Auftragsvergabe ist das Angebot vom 21.10.2019 mit einer Angebotssumme in Höhe von € 

3.235,00 zuzügl. Mwst. 

Beschluss:  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

5) Geplanter Neubau der Bezirksstelle Mistelbach a.d. Zaya / 
Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband Niederösterreich – 
Kostenbeteiligung der Gemeinde 

Zur Sicherstellung eines zeitgemäßen Rettungsdienstes plant das Österreichische Rote Kreuz, 

Landesverband Niederösterreich den Neubau des Gebäudes der Bezirksstelle in Mistelbach 

mit Kosten in Höhe von € 6.175.000,00 exkl. Ust. Die Planungen und Kostenschätzungen, 

sowie ein Zeitplan liegen vor. Das Rote Kreuz ersucht nun jene Gemeinden, die im Bezirk 

Mistelbach mit Rettungsdiensten versorgt werden, um Kofinanzierung des Bauprojektes. 

Die vorliegende geplante Mittelaufbringung sieht vor, dass die Gemeinden 21 % der 

geschätzten Kosten übernehmen, wobei auf die Stadtgemeinde Wolkersdorf ein Betrag in 

Höhe von € 158.683,00 entfällt. Allfällige Mehrkosten, die während der Planungs- oder 

Bauphase entstehen, werden vom Roten Kreuz getragen, sodass der Betrag als einmaliger 

nicht rückzahlbarer Baukostenzuschuss zu verstehen ist. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel beteiligt sich an den Kosten für den Neubau 

eines Rot Kreuz Gebäudes in Mistelbach gemäß den vorliegenden Planungen mit einem 

einmaligen nicht rückzahlbaren Baukostenzuschuss in Höhe von € 158.683,00 Euro. Der 

Baukostenzuschuss ist nach Erfordernis in den jeweiligen Voranschlag und mittelfristigen 

Finanzplan aufzunehmen. 

Die Auszahlung ist an folgende Voraussetzungen gebunden: 

 Die seitens des Landes NÖ beabsichtigte Unterstützung in Höhe eines Drittels der 
Kosten im Rahmen der Richtlinien zur Vergabe der Bedarfszuweisung darf keine 



Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel     
 

F:\wu\STADTAMT\Gemeinderatsprotokolle\ÖffentlicheProtok\PROTO2019\P2019_10_23.docx  Seite 9 von 27 

 

Schmälerung oder Einschränkung der weiteren Bedarfszuweisungen der Gemeinde 
hervorrufen. 

 Es dürfen keine eventuellen Vor- und Zwischenfinanzierungen der Gemeinde 
angelastet werden. 

 Kostenüberschreitungen gegenüber den mit 19.9.2018 aus dem 
Rechenschaftsbericht des Österreichischen Roten Kreuzes übermittelten Beiträgen 
werden nicht an die Gemeinde weiter verrechnet. 

 Bekenntnis des Roten Kreuzes zum Fortbestand der Ortsstellen in der Stadtgemeinde 
Wolkersdorf im Weinviertel und der Marktgemeinde Kreuzstetten. 

 Vorliegen eines Mitgliederbeschlusses des Österreichischen Roten Kreuzes zur 
beabsichtigten Errichtung eines Neubaus als Grundvoraussetzung.  

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

6) Gewährung von Meisterprämien 
a) Katharina Körmer 

Die Reitsportlerin Katharina Körmer, geb. 2001, wohnhaft in 2122 Münichsthal hat 

folgende Titel im Jahr 2019 errungen: 

 NÖ Landesmeisterin der Vielseitigkeit Junioren 

 NÖ Landesmeisterin der Ländlichen Reiter Jugend und Junioren der Vielseitigkeit 

 NÖ Vizelandesmeisterin im Reitvierkampf 

 Österreichische Vizebundesländermannschaftsmeisterin der Vielseitigkeit 

Frau Körmer hat bei der Stadtgemeinde um die Gewährung einer Meisterprämie angesucht. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel gewährt Katharina Körmer 

aufgrund ihrer herausragenden sportlichen Leistungen eine Meisterprämie in Höhe von  

€ 1.000,00. 

Beschluss:  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

b) Heinz Hackl 

Die Sportunion Wolkersdorf Croquet hat um die Gewährung einer Meisterprämie angesucht. 

Der Croquet-Spieler Heinz Hackl wurde am 22.9.2019 Österreichischer Meister im Golf 

Croquet. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel genehmigt die Auszahlung 

einer Meisterprämie in Höhe von € 1.000,00 an Heinz Hackl für herausragende Leistungen 

zur Erringung des Meistertitels im Golf Croquet. 
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Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

c) Gerhard Vock 

Herr Gerhard Vock ist Mitarbeiter der Straßenmeisterei Wolkersdorf und hat bereits 

großartige Erfolge (Staatsmeister 2017, Weltmeister 2018) im Schneepflugfahren errungen. 

Am 26.9.2019 wurde Herr Vock Sieger bei den NÖ Schneepflugmeisterschaften. Durch diese 

Erfolge hat er für ein positives Image Wolkersdorfs und des Weinviertels beigetragen. 

Der Leiter der Straßenmeisterei Wolkersdorf hat nun um Zuerkennung einer Meisterprämie 

für diese außergewöhnliche Leistung angesucht. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel genehmigt eine 

Meisterprämie für Herrn Gerhard Vock in Höhe von 1.000,00 Euro für den NÖ Meistertitel 

im Schneepflug-Wettbewerb. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

d) Union Tennis Club Wolkersdorf 

Die Herrenmannschaften 1, 4 und 45+ des Union Tennis Club Wolkersdorf haben allesamt 

den Aufstieg in die nächste höhere Klasse in der vergangenen Saison erkämpft. Der Verein 

ersucht ob dieser sportlichen Leistungen um Gewährung von Meisterprämien. Der 

Ausschuss für Kultur, Sport, Vereine und Tourismus hat die Empfehlung abgeben dem 

Verein eine Prämie in Höhe von € 1.000,00 für alle drei Aufstiegstitel zu gewähren. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel genehmigt dem Union 

Tennis Club Wolkersdorf für die oben angeführten sportlichen Leistungen eine 

Meisterprämie in Höhe von € 1.000,00. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

e) Gabriel Schütz 

Im Zuge der Amateur-Masters-Austria-Serie wird im Motocross-Sport die NÖ 

Landesmeisterschaft ausgetragen (siehe www.amateurmasters.at). 

Am 21.9.2019 konnte sich Gabriel Schütz, geb. 2002 den Meisterschaftstitel sichern und 

darf sich nunmehr jüngster NÖ Landesmeister in der ProMX2 Klasse des österreichischen 

Motocross-Zirkus nennen. Gleichzeitig konnte er auch Amateur-Masters-Austria Cup Sieger 

2019 in der MX2 Klasse werden. 

Die offizielle Siegerehrung mit Pokalvergabe findet am 26.10.2019 statt.  
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Ein Bericht über diesen Erfolg gab es in der vorigen Ausgabe ( Nr. 42 ) der Bezirksblätter 

Mistelbach als "Leistung der Woche", aber auch online auf meinbezirk.at. Ein weiterer wird 

am 23.10.2019 in der Mistelbacher NÖN erscheinen. 

Da dieser Sport sehr kostenintensiv ist (Sicherheitsausrüstung, Nenngelder, Reparaturen, 

Benzin u.s.w. ), ersucht Herr Schütz um Zuerkennung einer Meisterprämie durch die Stadt 

Wolkersdorf.  

Auch für jedes weitere Sponsoring - egal in welcher Form – wären seine Familie und er sehr 

dankbar. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel genehmigt eine 

Meisterprämie für Herrn Gabriel Schütz aus 2120 Wolkersdorf in Höhe von 1.000,00 Euro 

für die herausragende sportliche Leistung zur Erringung des NÖ Landesmeistertitels als 

Motocross Fahrer in der Amateur-Masters-Austria-Serie. 

STR. Grames nimmt ab 20:46 an der Sitzung bei Beschlussfassung teil. 

Beschluss:  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

7) Festlegung des Preises für Wiederverkäufer der Dorfchronik 
Münichsthal 

Das Buch Dorfchronik Münichsthal wurde neu aufgelegt und wird zum Preis von € 25,00 

verkauft. Nunmehr ist der Buchhandel an die Stadtgemeinde herangetreten, um Preise für 

Wiederverkäufer festzusetzen.  

Folgende Kalkulation kann zu Grunde gelegt werden: 

 

Es wird empfohlen, den Preis für Wiederverkäufer mit € 18,94 festzusetzen. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Preis für Wiederverkäufer der Neuauflage der Dorfchronik Münichsthal wird gemäß der 

oben angeführten Kalkulation mit einem Betrag von € 18,94 Euro festgelegt. 

Dorfchronik Münichsthal 2019, 2. Auflage

Verkaufspreis Buchhandel 25,00          Kostenaufstellung Buch inkl Ust

Ust 10% 2,27             Layout 2.400,00      

Netto VK 22,73          Druck Gerin 6.545,00      

Marge Buchhandel 20% 3,79             ISBN Nr 84,00            

Verkaufspreis Großhandel 18,94          Summe 9.029,00      

Einstandspreis Gemeinde 18,06          500 Stück 500,00         

Marge Gemeinde 0,88             Kosten pro Stück 18,06            
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Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

8) Ausbau der Park & Ride Anlage beim Bahnhof in Obersdorf 
Aufgrund des bereits vorhandenen Bedarfes soll beim Bahnhof in Obersdorf der Park & 

Ride Platz auf einer Fläche von ca. 3.200m² mit 16 Parkplätze für die PKW von Frauen, 97 

PKW-Stellplätzen, einer Doppelstockanlage für Fahrräder und einigen Mopedstellplätzen 

ergänzt werden. Die Planung und der Grundankauf wurden von der ÖBB INFRA bereits 

durchgeführt. Nunmehr liegt der entsprechend Vertrag (Zl: IM8131-2019, Stand 

03.10.2019) über die Realisierung, den Betrieb, die Betreuung, Instandhaltung sowie der 

Finanzierung und Bezuschussung vor. 

Der Kostenrahmen für Planung und Errichtung wurde mit € 940.000,00 exkl. Ust. auf 

Preisbasis 1.1.2019 bekanntgegeben.  

Im Vertrag sind folgende Bezuschussungen vorgesehen: 

Die ÖBB Infrastruktur trägt die Gesamtkosten der Planung und des Baues der Anlage 

alleine. Land NÖ und die Stadtgemeinde Wolkersdorf leisten bezugnehmend auf den 

angeführten Kostenrahmen – vorbehaltlich der Spitzabrechnung – folgende Zuschüsse: 

(alle Angaben in Euro)  Anteil in % an den 

Gesamtkosten  

Zuschüsse in EURO  

Land  35%  329.000,00  

Gemeinde  15%  141.000,00  

 

Bei den an die Infrastruktur AG zu leistenden Beträge handelt es sich gemäß Punkt 

1.1.1.9.4 der USt-Richtlinie 2000 um echte nicht umsatzsteuerbare Zuschüsse. Sollte sich 

diese Rechtsmeinung der Finanzverwaltung ändern, wird die ÖBB die Mehrwertsteuer 

anteilig inkl. allfälliger Zuschläge und Zinsen nachverrechnen. 

Mit der Realisierung wird noch im heurigen Jahr begonnen, wobei die Zahlung des ersten 

Teilbetrages seitens der Gemeinde erst Anfang 2020 fällig werden wird. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel erteilt seine Zustimmung 

zur Erweiterung der Park & Ride Anlage beim Bahnhof in Obersdorf und genehmigt den 

Abschluss des während der Sitzung aufliegenden Vertrages (Zl: IMB8111111131-2019) 

zwischen der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel, der ÖBB-Infrastruktur 

Aktiengesellschaft / FN 71396 vertreten durch die ÖBB-Immobilienmanagement GmbH / 

FN 249152 und dem Land NÖ. Der Zuschuss der Gemeinde zum Projekt ist in den 

Voranschlag 2020 aufzunehmen und aus den Überschüssen der laufenden Gebarung zu 

bedecken. 
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Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

9) Behandlung des Förderansuchens der Montessorischule in 
Wolkersdorf 

Die Obfrau des Montessori Vereines Weinviertel - Förderverein für Bildungsinitiativen nach 

Maria Montessori hat um Förderung durch die Stadtgemeinde Wolkersdorf angesucht. Der 

Verein ist der Schulerhalter der Montessori-Schule Wolkersdorf in der Brünner Straße 1, 

2120 Wolkersdorf. Im Schuljahr 2019/2020 besuchen 7 Kinder aus Wolkersdorf die 

Schulstufen 1-6. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 

Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel genehmigt dem 

Montessori Verein Weinviertel - Förderverein für Bildungsinitiativen nach Maria Montessori 

eine Förderung für die Führung der Montessorischule in Wolkersdorf in Höhe von € 250,00 

pro SchülerIn mit Hauptwohnsitz in der Stadtgemeinde Wolkersdorf. Voraussetzung ist der 

Nachweis der fachlichen Kompetenz des Lehrpersonals. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

10) Behandlung des Förderansuchens des Musikvereines 
Obersdorf um Gewährung einer Kulturförderung zur 
Anschaffung einer Oboe 

Der Vorstand des Musikvereins Obersdorf hat beschlossen, eine gebrauchte Oboe zum 

Preis von € 6.000,00 Euro anzuschaffen.  

Wozu eine Oboe: 

• sie wird aufgrund ihres Klanges immer mehr zum Standardinstrument in der 

Blasmusik 

• in der symphonischen Blasmusik nicht mehr wegzudenken 

• durch ihren Klang sticht sie deutlich aus dem Klangfundament hervor 
• Bereicherung für Auftritte (Konzerte, Wertungen…) 
• Anreiz für JungmusikerInnen 
• Musikbegeisterte werden auf das Erlernen außergewöhnlicher Instrumente 

aufmerksam gemacht 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 

Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel genehmigt die 

Sonderförderung zur Anschaffung einer Oboe für den Musikverein Obersdorf in Höhe von 
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€ 4.000,00. Der Betrag wird nach Vorlage von saldierten Rechnungen auf das Konto des 

Vereines überwiesen. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

11) Behandlung des Förderansuchens des Ebner Chores um 
Gewährung einer außerordentlichen Kulturförderung 

Der Ebner Chor veranstaltet jährlich ein Chorkonzert. Das Konzert erfreut sich großer 

Beliebtheit in der Bevölkerung. Der Reinerlös wird u. a. für die Weiterbildung der 

Chormitglieder verwendet. Der Obmann des Ebner Chores Franz Ebner hat bei der 

Stadtgemeinde um Vereinsförderung angesucht. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 

Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel genehmigt für das Jahr 

2019 und bis auf Widerruf eine Kulturförderung für das Jahreskonzert des Ebner Chores in 

Höhe der Saalmiete im Kultursaal Obersdorf. Im Jahr 2019 betrug die Saalmiete 309,-- 

Euro. Auf die Hinterlegung einer Kaution wird verzichtet. Die Saalmiete für das Jahr 2019 

wird refundiert. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

12) Gewährung eines Heizkostenzuschusses an sozial bedürftige 
Menschen 

Beim Amt der NÖ Landesregierung kann jährlich um den NÖ Heizkostenzuschuss angesucht 

werden. Die Voraussetzungen für die Erlangung dieses Zuschusses sind in den dazu vom Land 

NÖ festgelegten Allgemeinen Richtlinien geregelt. Die Höhe des NÖ Heizkostenzuschusses 

wird jährlich wiederkehrend von der Landesregierung für die laufende Heizperiode 

beschlossen. Für die Heizperiode 2019/2020 beträgt der Zuschuss des Landes € 135,00. 

Der Zuschuss ist beim zuständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen zu 

beantragen und zu prüfen.  

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel beschließt, dass die 

Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel für die laufende Heizperiode 2019/2020 

zusätzlich zum Zuschuss des Landes NÖ einen Heizkostenzuschuss in Höhe von € 15,00 

ausbezahlt. Anspruchsberechtigt sind jene Personen, die einen NÖ Heizkostenzuschuss 

gemäß den geltenden Allgemeinen Richtlinien des Amtes der NÖ Landesregierung erhalten. 
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Die Auszahlung erfolgt nach Prüfung der Unterlagen auf ein vom Antragsteller bekannt zu 

gebendes Konto. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

13) Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes 
/Flächenwidmungsplanes und Bebauungsplanes im Bereich des 
Wirtschaftsparks in der KG Wolkersdorf 
a) Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes: 

Die Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes mit der Zahl WOLK-FÄ17-11593 E 

wurde in der Zeit vom 31.10.2018 bis 12.12.2018 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 

Die Beschlussfassung erfolgte in der Sitzung des Gemeinderates am 22.05.2019, wobei der 

Änderungspunkt 6 (INDUSTRIEGEBIETSNEUWIDMUNG „ECOPLUS-WIRTSCHAFTSPARK“ 

(KG Wolkersdorf) zurückgestellt wurde. 

Gegen diesen Änderungspunkt ist auch eine Einwendung von RA Dr. Josef Krist als 

bevollmächtigter Vertreter der Fa. Kara Handels Gmbh. eingelangt. Die Stellungnahme wird 

während der Sitzung vollinhaltlich verlesen und dem Protokoll in Kopie beigelegt. 

Nunmehr ist beabsichtigt, gegenüber dem zur öffentlichen Auflage gebrachten 

Änderungsentwurf - die „BI“-Abgrenzung im Nordwesten des Änderungsbereiches 

geringfügig zu reduzieren, sodass ein bestehender Agrarweg in der gegebenen Grünland-

Widmung („Gfrei“) verbleibt und die Erschließung der westlich angrenzenden Flächen 

sichergestellt ist. Damit wird auch der oben angeführten Stellungnahme entsprochen. 

Der am südlichen Rand des neu geplanten „BI“ – Bereiches verlaufende Agrarweg soll in 

Entsprechung der Besitzverhältnisse – so wie zur öffentlichen Auflage gebracht – in die 

Industriegebiets-Widmung eingeschlossen werden. „Forstflächen“ gemäß DKM sind von der 

geplanten Umwidmung nicht betroffen. 

Weitere Einwendungen sind nicht eingelangt. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat der STG Wolkersdorf beschließt (nach Erörterung der eingelangten 

Stellungnahme) folgende 
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V E R O R D N U N G 

„A“ 

§ 1: Aufgrund des § 25 Abs. 1 des NÖ-Raumordnungsgesetzes 2014 idgF. wird der 

Flächenwidmungsplan der STG Wolkersdorf in der Katastralgemeinde Wolkersdorf 

abgeändert (Änderungspunkt 6 - in der gegenüber dem öffentlichen Auflageentwurf - 

abgeänderter Form). 

 

§ 2: Die Plandarstellung zur Änderung des Flächenwidmungsplanes (PZ.: WOLK-FÄ17-

11593-A, verfasst von DI. Karl SIEGL, Gschwandnergasse 26/2, 1170 Wien), ist gemäß 

§12(3) der NÖ-Planzeichenverordnung, LGBl. 8000/2 idgF. wie eine Neudarstellung 

ausgeführt und mit einem Hinweis auf diese Verordnung versehen und liegt im Rathaus 

während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht auf. 

 

§ 3: Diese Verordnung tritt nach ihrer Genehmigung durch die NÖ Landesregierung und 

nach ihrer darauffolgenden Kundmachung mit dem auf den Ablauf der zweiwöchigen 

Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

b) Änderung des Bebauungsplanes  

Der Entwurf zur Änderung des Bebauungsplanes mit der Zahl PZ.: WOLK – BÄ – 20 – 

11690 – E wurde in der Zeit vom 31.10.2018 bis 12.12.2018 zur öffentlichen Einsicht 

aufgelegt. 

Die Beschlussfassung erfolgte in der Sitzung des Gemeinderates am 22.05.2019, wobei die 

Festlegungen im oben unter „a)“ angeführten Bereich der Flächenwidmung, 

Änderungspunkt 6 (INDUSTRIEGEBIETSNEUWIDMUNG „ECOPLUS-WIRTSCHAFTSPARK“ 

(KG Wolkersdorf) zurückgestellt wurden. Die Einwendung wurden unter Punkt „a“ bereits 

behandelt. Weitere Einwendungen gegen den Baubauungsplan sind nicht eingelangt. 

Nunmehr ist vorgesehen, für den betroffenen Bereich einen Bebauungsplan – in der 

gegenüber dem öffentlichen Auflageentwurf - abgeänderten Form zu verordnen. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf beschließt folgende 

 

V E R O R D N U N G 

„A“ 
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§ 1:  Aufgrund der §§ 30 - 34 des NÖ-Raumordnungsgesetzes 2014 idgF. wird der 

Bebauungsplan der Stadtgemeinde Wolkersdorf in der Katastralgemeinde Wolkersdorf 

abgeändert (Änderungspunkt 6 - in der gegenüber dem öffentlichen Auflageentwurf - 

abgeänderter Form). 

 

§ 2:  Die Festlegung der Einzelheiten der Bebauung und Aufschließung der einzelnen 

Grundflächen ist der mit einem Hinweis auf diese Verordnung versehenen Plandarstellung 

(PZ.: WOLK – BÄ20 – 11690 - A, verfasst von DI. Karl SIEGL, Gschwandnergasse 26/2, 

1170 Wien), welche gemäß §5(3) der Verordnung über die Ausführung des 

Bebauungsplanes (LGBl. 8200/1 idgF.) wie eine Neudarstellung ausgeführt ist, zu 

entnehmen. 

§ 3: Die Plandarstellung liegt im Rathaus während der Amtsstunden zur allgemeinen 

Einsicht auf. 

§ 4:  Diese Verordnung tritt nach ihrer Kundmachung mit dem auf den Ablauf der 

zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

14) Abschluss einer Vereinbarung zur Sondernutzung von 
Straßengrund mit der Fa. Kotányi Gmbh. 

Die Fa. Kotányi beabsichtigt eine bauliche Betriebserweiterung am Standort in der Johann 

Galler-Straße. Da die Flächen rund um das Betriebsgebäude relativ gering sind, ersucht die 

Fa. Kotányi um die teilweise Nutzung von öffentlichen Flächen zur Errichtung von PKW 

Abstellflächen für den betrieblichen Gebrauch gemäß der beiliegenden Plandarstellung mit 

einem Flächenausmaß von 193,60 m² entlang der Fahrbahn in der Johann Galler Straße.  

Es wird vorgeschlagen, die Flächen gegen ein jährliches Entgelt von € 550,00 über eine 

entsprechende Sondernutzung zur Verfügung zu stellen. Ein entsprechender 

Sondernutzungsvertrag liegt zur Beschlussfassung auf. 

Der nunmehr abzuschließende Sondernutzungsvertrag löst den im Jahr 2017 

abgeschlossenen Vertrag ab. Die benötigte Fläche wird durch Neuanordnung der Stellplätze 

verkleinert. Der Vertrag aus dem Jahr 2017 kann daher im gegenseitigen Einvernehmen 

aufgelöst werden.  

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat genehmigt den Abschluss des während der Sitzung aufliegenden 

Sondernutzungsvertrages mit der Fa. Kotányi betreffend die Errichtung von PKW 
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Abstellflächen auf öffentlichem Grund der Stadtgemeinde Wolkersdorf, Johann-Galler-

Straße Parzelle Nr. 2330/1 und 2330/3, EZ 282, KG Obersdorf mit einem Ausmaß von 

rund 193,60m² und einem jährlichen Entgelt von € 550,00 zuzüglich allfälliger 

Umsatzsteuer. Der bisher gültige Sondernutzungsvertrag vom 23.06.2017 und 04 07.2017 

wird im gegenseitigem Einvernehmen aufgelöst. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

 

15) Pachtvertrag zur Neuverpachtung des Gasthauses in 
Obersdorf, Hauptstraße 56 

Das Gasthaus in Obersdorf, Hauptstraße 56, soll neu verpachtet werden. Vor Durchführung 

der Verhandlungen mit entsprechenden Bewerbern ist die Erstellung eines 

Pachtvertragsentwurfes vorgesehen, welches als Grundlage und Information soll. Das 

Pachtvertragskonzept liegt während der Sitzung zur Beschlussfassung auf und enthält 

folgende finanziellen Eckpunkte: 

 Höhe der Pacht: 1.900,00 pro Monat zuzüglich Mwst. 
 Mietkosten für Kultursaal bei Vorreservierung: 

Saal groß €  350,00 pro Tag zuzügl. allfälliger Mwst. 
Saal klein €  100,00 pro Tag zuzügl. allfälliger Mwst. 

 Kaution: € 6.000,00 
 Bankgarantie: € 40.000,00 auf fünf Jahre abbaubar (pro Jahr -8000,00) 

Ein entsprechender Pachtvertragsentwurf wurde im Finanzausschuss beraten und liegt 

während der Sitzung zur Einsichtnahmen und Beschlussfassung auf.  

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat genehmigt und beschließt den vorliegenden Pachtvertragsentwurf zur 

Verpachtung des Gasthauses in Obersdorf, Hauptstraße 56 als Verhandlungsgrundlage mit 

möglichen Pachtinteressenten. 

 

GR. Mag. Astrid Holzer erscheint im Sitzungsaal um 21:07 Uhr und nimmt am weiteren 

Verlauf der Sitzung teil. 

 

Gegenantrag der ÖVP: 

Der Gemeinderat genehmigt und beschließt den vorliegenden Pachtvertragsentwurf zur 

Verpachtung des Gasthauses in Obersdorf, Hauptstraße 56 als Verhandlungsgrundlage mit 

möglichen Pachtinteressenten. Die Höhe der Pacht soll mit 1.100,00 Euro zuzügl. Ust. fest 

gelegt werden. 

Abstimmung über den Gegenantrag der ÖVP: 
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Beschluss: Der Antrag wird mit Stimmenmehrheit abgelehnt. 

Für den Antrag stimmen: Die Mitglieder der ÖVP ohne GR Dkfm. Frank Mühmel und GR 

Rudolf Maurer 

Gegen den Antrag stimmen: Die Mitglieder vom Team, GR Frank Mühmel und GR Rudolf 

Maurer, die Mitglieder von MITuns, WUI und SPÖ 

Enthaltungen: --- 

Abstimmung über den Hauptantrag: 

Beschluss: Der Antrag wird mit Stimmenmehrheit angenommen. 

Für den Antrag stimmen: Die Mitglieder vom Team, GR Dkfm. Frank Mühmel und GR 

Rudolf Maurer, die Mitglieder von MITuns, WUI und SPÖ 

Gegen den Antrag stimmen: GR. DI. Anna Steindl, GR. Karin Winkler, STR. Mag. Martin 

Stöckl 

Enthaltungen: STR. Andrea Stöger-Wastell, STR. Gabriele Grames, STR. Gottfried 

Hirschbüchler, GR. Niklas Kieser, GR. DI Sarah Ritzerow, GR. Ing. Alfred Hiller, Mag. Astrid 

Holzer 

 

GR: Ing. Johannes Schwarzenberger verlässt vor Behandlung von Punkt 16 um 21:35 Uhr 

den Sitzungssaal. 

 

16) Neufestsetzung der Tarife für die Benützung der 
Schlossparkhalle 

Die Schlossparkhalle wird Anfang November neu saniert wieder den Betrieb aufnehmen 

und für die Schulen, Vereine und private Nutzer zur Verfügung stehen. 

Bisher wurden folgende Tarife in Rechnung gestellt: 

 

Der Finanzausschuss schlägt nach Beratung folgende neuen Tarife bis auf Widerruf vor: 

Miete pro

Stunde inkl.

20 % MWSt.

Nettobeträge

in EURO

20 % MWSt.

in EURO

1) Normaltarif € 83,90 € 69,92 € 13,98

2) Trainingsbetrieb für Wolkersdorfer Vereine € 58,80 € 49,00 € 9,80

3) offiziell ausgeschriebene Meisterschaftsspiele € 58,80 € 49,00 € 9,80

4)
Schüler- und Jugendmannschaften von 

Wolkersdorfer Sportvereinen einschl. SC Union 
€ 25,20 € 21,00 € 4,20

5)
Zuschauertribüne, Matchuhr und Lautsprecher

(Turnier ab 3 Mannschaften)
€ 7,60 € 6,33 € 1,27

6) Matchuhr und/oder Lautsprecher € 4,20 € 3,50 € 0,70

7) Matchball € 4,20 € 3,50 € 0,70
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Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel setzt für die Benützung der 

Schlossparkhalle folgende Tarife bis auf Widerruf fest:

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

GR. Ing. Johannes Schwarzenberger erscheint vor Behandlung von Punkt 17 um 21:35 Uhr 

im Sitzungssaal und nimmt am weiteren Verlauf der Sitzung teil. 

 

17) Festsetzung der Eintrittspreise für das Adventkonzert mit Heike 
Dörfler 

Frau Heike Dörfler ist an die Stadtgemeinde mit dem Ersuchen herangetreten, mit dem 
Sängerensemble „Amici Vocali“ (8 – 9 Sänger + Pianist) ein Adventkonzert in der 
Pfarrkirche Wolkersdorf am 10.12.2019 zu veranstalten. (max. 250 Plätze).  

3/3 Halle 2/3 Halle 1/3 Halle

1)
Hallenmiete inkl. Garderoben, Duschen und Nebenräume

Matchuhr und Lautsprecher
€ 87,00 € 58,00 € 29,00

2) Buffet € 18,00

3) Zuschauertribüne nur gesamt zu mieten € 10,00

4) Ganztägiger Turnierbetrieb all inklusive 08:00 - 21:00 Uhr € 570,00 € 380,00 € 190,00

5)
Ganztägiger Turnierbetrieb für Schüler und Jugend

all inklusive 08:00 - 21:00 Uhr
€ 240,00 € 160,00 € 80,00

6) Hallenwart pro Stunde € 35,00

Tarif pro Stunde in EURO inkl. allfälliger Mwst.

Tarif pro Tag in Euro inkl. allfälliger Mwst. 

3/3 Halle 2/3 Halle 1/3 Halle

1)
Hallenmiete inkl. Garderoben, Duschen und Nebenräume

Matchuhr und Lautsprecher
€ 87,00 € 58,00 € 29,00

2) Buffet € 18,00

3) Zuschauertribüne nur gesamt zu mieten € 10,00

4) Ganztägiger Turnierbetrieb all inklusive 08:00 - 21:00 Uhr € 570,00 € 380,00 € 190,00

5)
Ganztägiger Turnierbetrieb für Schüler und Jugend

all inklusive 08:00 - 21:00 Uhr
€ 240,00 € 160,00 € 80,00

6) Hallenwart pro Stunde € 35,00

Tarif pro Stunde in EURO inkl. allfälliger Mwst.

Tarif pro Tag in Euro inkl. allfälliger Mwst. 
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Folgende Kosten wurden genannt: 
Kosten für Sänger, Pianisten, Kirchenmiete, Noten, Bewerbung (nur Plakate) ca.  
€ 2.300,--. 

Folgende Kartenpreise sollen festgesetzt werden: 

Vorverkauf: € 12,--, Abendkasse: € 15,--. 

Sollte der Vorverkauf die Kosten von € 2.300,-- nicht decken, wird die Gage der Künstler 

von € 200,-- auf € 100,-- reduziert (Einsparung insges. € 800,--). 

Die Organisation der Veranstaltung wurde vom Stadtrat genehmigt. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat setzt für die Veranstaltung eines Adventskonzertes mit Heike Dörfler und 

dem Sängerensemble „Amici Vocali“ in der Pfarrkirche Wolkersdorf die Eintrittspreise wie 

folgt fest: 

Vorverkauf: € 12,--, Abendkasse: € 15,--. 

 

STR. Christian Schrefel verlässt vor der Abstimmung zu Punkt 17 den Sitzungssaal und 
nimmt an der Abstimmung nicht teil. 

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

22) Abschluss eines Tauschvertrages zum Tausch von Grundflächen 
im Parzellierungsgebiet „In Kirchbergen“ 

Um In Kirchbergen eine Parzellierung durchzuführen wurde mit dem Grundeigentümer Karl 

Zöhrer ein Grundtausch von landwirtschaftlichen Flächen vereinbart. Es handelt sich dabei 

um eine Tauschfläche im Ausmaß von 544m² gemäß dem Teilungsplan von DI Erwin 

Lebloch vom 28.02.2018, GZ 10278/2017/TP. Weiters wurde mit Herrn Zöhrer vereinbart, 

dass die Kosten der Vermessung, der Vertragserrichtung und sämtliche mit dem Tausch in 

Zusammenhang stehenden, Steuern, Gebühren und Abgabe von der Stadtgemeinde 

getragen werden. Der Wert der Fläche wird mit € 1.360,00 bewertet. 

STR. Andrea Stöger-Wastell verlässt um 21:30 Uhr vor Verlesung des Antrages zu Punkt 22 

den Sitzungssaal. 

STR. Josef Siebenhandl erscheint im Sitzungssaal vor Verlesung des Antrages zu Punkt 22 
um 21:40 Uhr.  

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel tauscht wertgleich mit Herrn Karl Zöhrer, 

geb. 1955, 2120 Wolkersdorf die gemäß dem Teilungsplan von DI Erwin Lebloch vom 

28.02.2018, GZ 10278/2017/TP  mit Figur 6, 8 und 9 bezeichneten Teilflächen mit einem 
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Ausmaß von insgesamt 544 m². Der diesbezügliche vom Notariat Wolkersdorf erstellte und 

während der Sitzung aufliegende Tauschvertrag wird genehmigt. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

STR. Christian Schrefel erscheint im Sitzungssaal vor Behandlung des Punktes 24 um 21:40 
Uhr.  

 

24)Abänderung des Beschlusses zu Tagesordnungspunkt 34 der 

Gemeinderatssitzung vom 29.05.2019, Daniel Hirschbüchler, 

wohnhaft in 2120 Obersdorf zum Ortsvertreter für die KG 

Riedenthal gemäß § 9 Absatz 1 NÖ Grundverkehrsgesetz 2007 zu 

bestellen  

Begründung: 

Am 29.05.2019 wurde in der Sitzung des Gemeinderats der Beschluss gefasst, Hrn. Daniel 

Hirschbüchler gemäß § 9 Absatz 1 NÖ Grundverkehrsgesetz 2007 zum Ortsvertreter für die 

KG Riedenthal zu bestellen. Der Gegenantrag der ÖVP, Hrn. Gerhard Fischer, wohnhaft in 

2120 Riedenthal zu bestellen, wurde abgelehnt. Als Grund wurde angegeben, dass diese 

Funktion nur von einem hauptberuflichen Landwirt ausgeübt werden soll. Nach 

Rechtsauskunft der Landwirtschaftskammer Niederösterreich muss der Ortsvertreter mit den 

örtlichen Gegebenheiten vertraut und Landwirt sein. Am 18.9.2019 wurde ein Antrag 

eingebracht Hrn. Gerhard Fischer mit dieser Funktion zu betrauen. Dieser Antrag wurde 

neuerlich abgelehnt. Diesmal wurde als Begründung angegeben, Hr. Fischer hätte seine 

Aufgabe nicht ordnungsgemäß wahrgenommen. Für die ÖVP ist dies zwar nicht 

nachvollziehbar, aber es ist offensichtlich nicht möglich hier eine Mehrheit zu finden, da die 

Parteien der Regenbogenpartnerschaft dies verweigern. 

Trotzdem ist es nicht einzusehen, warum Riedenthal keinen eigenen Ortsvertreter bekommen 

soll, wenn es einen Kandidaten gibt, der alle rechtlichen und fachlichen Voraussetzungen, die 

für dieses Amt notwendig sind, erfüllt. Wir schlagen deshalb vor, Hrn. Josef Krexner als 

Ortsvertreter für Riedenthal einzusetzen. Er ist hauptberuflicher Landwirt, bewirtschaftet viele 

Flächen in Riedenthal und hat einen Wohnsitz und Eigengrund in Riedenthal. 

Antrag der ÖVP: 

Die ÖVP Wolkersdorf stellt den Antrag, den Beschluss zu Tagesordnungspunkt 34 der 

Gemeinderatssitzung vom 29.05.2019 dahingehend abzuändern, dass Hr. Josef Krexner 

anstatt Hrn. Daniel Hirschbüchler zum Ortsvertreter für die KG Riedenthal gemäß § 9 Absatz 

1 NÖ Grundverkehrsgesetz 2007 bestellt wird. 

 

STR. Andrea Stöger-Wastell erscheint um 21:41 Uhr vor dem Gegenantrag im Sitzungssaal 

und nimmt am weiteren Verlauf der Sitzung teil. 
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Gegenantrag von Team, WUI, MITuns und SPÖ 

Der Verhandlungsgegenstand soll zur Behandlung in den Landwirtschaftsausschuss verwiesen 

werden. 

GR. Niklas Kieser verlässt den Saal um 21:47 Uhr vor Beschlussfassung über den 

Gegenantrag  

 

Beschluss über den Gegenantrag: Der Gegenantrag wird mit Stimmenmehrheit 

angenommen. 

Für den Gegenantrag stimmen: Die Mitglieder vom Team, GR. Dkfm. Frank Mühmel, GR. 

Rudolf Maurer, die Mitglieder von MITuns der WUI und der SPÖ 

Gegen den Gegen Antrag stimmen: STR. Andrea Stöger-Wastell, STR. Gottfried 

Hirschbüchler, STR. Josef Siebenhandl, GR. DI Sarah Ritzerow, GR. Ing. Alfred Hiller, GR. 

Mag. Astrid Holzer, GR. Karin Winkler 

Stimmenthaltungen: STR. Mag. Martin Stöckl, STR. Gabriele Grames, GR. DI. Anna Steindl, 

 

GR. Niklas Kieser erscheint um 21:50 Uhr vor Behandlung von Punkt 25 im  Sitzungssaal und 

nimmt am weiteren Verlauf der Sitzung teil. 

 

25) Sonderzuschuss zu Vereinsweihnachtsfeiern  

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf verfügt über eine hohe Lebensqualität. Dies ist vor allem 

darauf zurück zu führen, dass es in unserer Stadt etwa 100 Vereine gibt, in denen 

zahlreiche Frauen, Männer und Jugendliche ehrenamtlich arbeiten und oft schon 

Jahrzehnte unentgeltlich ihre Arbeitskraft, ihr Engagement und ihre Freizeit den 

Mitmenschen zur Verfügung stellen – sie allen haben die positive Entwicklung von 

Wolkersdorf in den letzten 50 Jahren wesentlich geprägt. Ob im sportlichen, kulturellen 

oder sozialen Bereich, es gibt ein lebendiges Miteinander. 

Heuer feiert nun die Stadtgemeinde Wolkersdorf 50 Jahre Stadterhebung und viele Vereine 

haben ihren Beitrag bei den verschiedenen Feierlichkeiten und Veranstaltungen geleistet 

bzw. das 50-Jahre-Logo auf ihren Aussendungen verwendet und damit ihre Verbundenheit 

mit der Stadtgemeinde Wolkersdorf öffentlich dokumentiert.  

Es ist daher ein Zeichen der Wertschätzung und Dankbarkeit seitens der Stadtgemeinde 
Wolkersdorf, diesen Vereinen einen Zuschuss zu den jeweiligen Weihnachts-
/Jahresabschlussfeiern zu gewähren. Es soll daher jedem Verein, der seinen Sitz in der 
Stadtgemeinde Wolkersdorf hat, einmalig auf Antrag ein Zuschuss in der Höhe von 50% der 
jeweiligen Kosten, max. aber € 300,00, nach Vorlage der Rechnung gewährt werden. 

Antrag der ÖVP:  
Die ÖVP Wolkersdorf beantragt anlässlich der 50-Jahr-Feierlichkeiten für die Wolkersdorfer 
Vereine einen Zuschuss zu den jeweiligen Weihnachts-/Jahresabschlussfeiern. Es soll daher 
jedem Verein, der seinen Sitz in der Stadtgemeinde Wolkersdorf hat, auf Antrag und 
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einmalig ein Zuschuss in der Höhe von 50% der jeweiligen Kosten, max. aber € 300,00 
nach Vorlage der Rechnung gewährt werden. 

 
Gegenantrag von STR. Ing. Stefan Streicher das Thema im Ausschuss zu 
behandeln. 

Beschluss: Der Gegenantrag wird mit Stimmenmehrheit angenommen. 
Für den Antrag stimmen: Die Mitglieder vom Team, GR. Dkfm. Frank Mühmel und GR. 
Rudolf Maurer, die Mitglieder von MITuns, der WUI und der SPÖ 
Gegen den Antrag stimmen: Die Mitglieder der ÖVP ohne GR. Dkfm. Frank Mühmel und 
ohne GR. Rudolf Maurer 
Enthaltungen:-- 
 
 

26) Beschlussfassung zur Ehrung von Wolkersdorfer 
GemeindefunktionärInnen und Vereinsobleuten   

Nach Ablauf der letzten Funktionsperiode des Gemeinderates sind die Bürgermeisterin, 
Mitglieder des Stadt- und Gemeinderates und Ortsvorsteher aus ihrer bisherigen Funktion 
ausgeschieden.  
Ebenso haben Obleute von Wolkersdorfer Vereinen ihre ausgeübte Funktion in der Zeit der 
letzten Gemeinderatsperiode zurückgelegt. 
Es ist eine langjährige Gepflogenheit und obliegt auch diesem neu gewählten Gemeinderat, 
jene Personen aufgrund ihres Einsatzes für die Stadtgemeinde Wolkersdorf zu ehren und 
ihnen damit den Dank der Stadtgemeinde zu übermitteln.  

 
Antrag der ÖVP Wolkersdorf: 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf i.Wv. möge beschließen, dass allen 
GemeindefunktionärInnen und Obleuten von Wolkersdorfer Vereinen, die aus ihren 
bisherigen Funktionen in der letzten Gemeinderatsperiode ausgeschieden sind, in 
Anerkennung ihrer Verdienste wie folgt gedankt wird: 
a) Frau Bürgermeisterin a.D. wHRin. DI. Anna Steindl wird die Ehrenbürgerschaft 
verliehen. 
b) allen Stadträten und Stadträtinnen und Ortvorstehern, die ihre Funktion mindestens 5 
Jahre lang und allen Gemeinderäten und Gemeinderätinnen, die ihre Funktion mindestens 
15 Jahre lang ausgeübt haben, wird der „Goldene Dukaten“, überreicht, 
c) allen Obleuten von Wolkersdorfer Vereinen, die ihre Funktion mindestens 5 Jahre 
lang ausgeübt haben, wird das „Goldene Ehrenzeichen“ überreicht. 
Die unter b) und c) fallenden Personen werden in der nächsten Gemeinderatssitzung zur 
Beschlussfassung vorgelegt.  
Die Überreichung der Ehrungen erfolgt im Rahmen des Neujahrsempfang 2020. 
 

Gegenantrag von Bgm. Ing. Dominic Litzka: Die Angelegenheit soll im 
Ausschuss für Personal und Finanzen behandelt werden. 

Beschluss: Der Gegenantrag wird mit Stimmenmehrheit angenommen. 
Für den Antrag stimmen: Die Mitglieder vom Team, GR. Dkfm. Frank Mühmel und GR. 
Rudolf Maurer, die Mitglieder der WUI, MITuns und der SPÖ 
Gegen den Antrag stimmen: STR. Gottfried Hirschbüchler, STR. Josef Siebenhandl, GR. 
Niklas Kieser 
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Stimmenthaltungen: STR. Mag. Martin Stöckl, STR. Andrea Stöger-Wastell, STR. Gabriele 
Grames, GR. Sarah Ritzerow, GR. Ing. Alfred Hiller, GR. Mag. Astrid Holzer, GR. Karin 
Winkler, GR. DI. Anna Steindl 
 
 

27) Ersatz des Kinderbetreuungsbonus, der am 29.5.2019 
beschlossen wurde, durch einen allgemeinen 
Kinderbetreuungsbonus in der Höhe von 50 EUR pro Kind 
umzuwandeln. 

Begründung: 

Der am 29.5.2019 beschlossene Kinderbetreuungsbonus war weder sozial treffsicher noch 

sinnvoll administrierbar. Der Bericht des Prüfungsausschusses vom 18.9.2019 hat gezeigt, 

dass bis dahin auch keine Anträge dafür eingelangt sind. SPÖ, WUI und die beiden 

Bürgerlisten haben versprochen, an der Entwicklung eines Ferienmasterplans zu arbeiten. Wir 

stehen kurz vor den nächsten Ferien im Herbst und zu Weihnachten. Von den Stadträten der 

Viererkoalition wurden in den zuständigen Ausschüssen keine Maßnahmen gesetzt, um 

Lösungen zu finden, damit alle Familien treffsicher bei der Kinderbetreuung unterstützt 

werden. 

Die komplizierten Richtlinien des Kinderbetreuungsbonus vom 29.5.2019 haben eine 

wirkliche Entlastung der Familien verhindert. Die Auszahlung einer Beihilfe für alle Kinder 

ohne Einkommenssteuernachweise und sozialer Staffelung garantiert, dass wirklich alle 

Bedürftigen zu ihrem Geld kommen und dass alle Kinder gleiche Unterstützung von der 

Gemeinde erhalten. 

Antrag der ÖVP: 

Die ÖVP stellt den Antrag, für das Schuljahr 2019/20 (1.September 2019 – 31. August 2020) 

einen allgemeinen Kinderbetreuungsbonus in der Höhe von 50 EUR für alle Kinder mit 

Hauptwohnsitz in Wolkersdorf (1-14 Jahren), die an unterrichts- oder kindergartenfreien 

Tagen eine Betreuung in Anspruch nehmen, zu gewähren. Der Bonus soll gegen Vorlage der 

zweckgebundenen bereits bezahlten Rechnung ausbezahlt werden. 

Gegenantrag vom Team, MITuns, WUI und SPÖ:  Die Angelegenheit soll 

zur Behandlung in den Finanzausschuss und Sozialausschuss verwiesen werden. 

Beschluss: Der Gegenantrag wird mit Stimmenmehrheit angenommen. 

Für den Antrag stimmen: Die Mitglieder vom Team, GR. Dkfm. Frank Mühmel und GR. 

Rudolf Maurer, die Mitglieder von Mituns, der WUI und der SPÖ 

Gegen den Antrag stimmen: Die Mitglieder ÖVP ohne GR Dkfm Frank Mühmel und ohne 

GR. Rudolf  Maurer 

Stimmenthaltungen: STR. Gabriele Grames 

 

28) Stellenausschreibungen für offene Kassenarztstellen  






